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Sitzung des Gemeinderats vom 22. September 2014  
 
Verleihung des „Pfarrer-Albert-Riesterer-Preises“ an Herrn Johannes Weckerle 
 
Bürgermeister Lehmann erläutert, dass der „Pfarrer-Albert-Riesterer-Preis“ von der Gemeinde Mühlhausen-
Ehingen jährlich für besondere Leistungen in den Fächern Geschichte und Gemeinschaftskunde an einen 
Schüler der Anne-Frank-Realschule verliehen wird. 
Preisträger in diesem Jahr ist Johannes Weckerle aus Engen-Bargen, der den mit einem Gutschein dotierten 
Preis von BM-Stellvertreterin Monika Dietrich bereits anlässlich der Entlassfeier am 12.07.2014 überreicht 
bekam. 
 
Zusätzlich wird der Preisträger jährlich in einer öffentlichen Gemeinderatssitzung geehrt. Bürgermeister 
Lehmann gratuliert Johannes Weckerle zu seinen guten schulischen Leistungen und überreicht ihm die 
Urkunde der Gemeinde Mühlhausen-Ehingen zur Verleihung des „Pfarrer-Albert-Riesterer-Preises 2014“. 
 

 
Vorlage von Bauanträgen 
 
Der Gemeinderat stimmt den folgenden Vorhaben zu: 

a) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, Mägdebergstraße, Flst.Nr. 6017 
b) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit einer Garage und einem Stellplatz, Aubohlweg 2, Flst.Nr. 

6018 
c) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, Mägdebergstraße, Flst.Nr. 6013 
d) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage, Alfons-Hable-Straße 13, Flst.Nr. 5998 
e) Antrag auf Bauvorbescheid zur Nutzungsänderung der bisherigen Schreinerei in eine KFZ-Werkstatt, 

Hauptstraße 3, Flst.Nr. 5998 
 

 
 
Schulangelegenheiten 
Die Gemeinde Mühlhausen-Ehingen stimmt den Anträgen der Gemeinden Hilzingen und Rielasingen-
Worblingen zur Einrichtung einer Gemeinschaftsschule zu. 
 
 
Bahnhofmodernisierungsprogramm des Landes Baden-Württemberg – Ausbau der Seehashaltestellen 
 
Der Gemeinderat fasst einstimmig folgende Beschlüsse: 

a)    Die Gemeinde Mühlhausen-Ehingen beteiligt sich, unter Zurückstellung von erheblichen 
wirtschaftlichen, rechtlichen und technischen Bedenken weiter solidarisch an dem 
Bahnhofsmodernisierungsprogramm des Landes für die Seehasstrecke und die Seehashaltestelle 
Mühlhausen. 

b)    Die Verwaltung wird beauftragt, die für den weiteren Projektfortschritt erforderliche 
Finanzierungsvereinbarung für die Leistungsphasen 3 (Entwurfsplanung) und 4 
(Genehmigungsplanung; siehe Anlage 2) mit DB Station & Service abzuschließen. 

c)    Die erforderlichen Haushaltsmittel für das Jahr 2014 stehen bereit. Evtl. notwendig werdende 
überplanmäßige Mittel werden bewilligt. Für die ggf. weitere Finanzierung der Planungsaufwendungen 
im Haushaltsplan 2015 ist ein entsprechender Ansatz einzustellen. 

d)    Im Rahmen der mittelfristigen Finanzplanung der Gemeinde sind in den Jahren 2016-2018 die nach den 
weiteren Abklärungen sich ergebenden Ansätze aufzunehmen.  

e)    Desweiteren wird die Verwaltung beauftragt, in Abstimmung mit den anderen an der Seehasstrecke 
beteiligten Kommunen, einen Antrag an den Landkreis zur Mitfinanzierung der Bau- und 
Planungskosten für die Seehashaltestellen im Verhältnis 40 % Landkreis, 60 % Gemeinde, zu richten. 

f)    Die Zustimmung der Gemeinde beruht des Weiteren darauf, dass hinsichtlich der Mehrwertsteuerfrage 
und der Stationsentgelte (kostenmindernde Wirkung der Investitionen in die Seehasstationen auf die 
Stationsentgelte) mit dem Land befriedigende Absprachen getroffen werden können. 

 
 


